
Gemeinsames Kommunique 
über den Besuch einer Partei- und Regierungsdelegation 

der Deutschen Demokratischen Republik 
in der Ungarischen Volksrepublik

Auf Einladung des Zentralkomitees der Ungarischen Sozialistischen Ar­
beiterpartei und der Regierung der Ungarischen Volksrepublik weilte eine 
Partei- und Regierungsdelegation der Deutschen Demokratischen Republik 
unter der Leitung des Ersten Sekretärs des Zentralkomitees der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands, Erich Honecker, am 2. und 3. Februar 
1972 zu einem Freundschaftsbesuch in der Ungarischen Volksrepublik.

Zwischen den Vertretern der beiden Parteien und Staaten fand ein Mei­
nungsaustausch über gemeinsam interessierende Fragen statt. Im Mittel­
punkt der Gespräche standen die Zusammenarbeit zwischen beiden Parteien 
und Staaten und die Vertiefung ihrer brüderlichen Beziehungen sowie aktu­
elle Fragen der internationalen Lage.

Seitens der DDR nahmen teil:
Werner Lamberz, Mitglied des Politbüros und Sekretär des Zentralkomi­

tees der SED; Wolfgang Rauchfuß, Mitglied des Zentralkomitees der SED 
und Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates der DDR; Oskar Fi­
scher, Mitglied des Zentralkomitees der SED und Stellvertreter des Ministers 
für Auswärtige Angelegenheiten der DDR; Dr. Herbert Plaschke, Außer­
ordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter der DDR in der UVR.

Seitens der UVR nahmen teil:
Jänos Kadär, Erster Sekretär des Zentralkomitees der Ungarischen Sozia­

listischen Arbeiterpartei; György Aczel, Mitglied des Politbüros und Sekre­
tär des Zentralkomitees der Ungarischen Sozialistischen Arbeiterpartei; Dr. 
Mätyäs Timär, Mitglied des Zentralkomitees der Ungarischen Sozialistischen 
Arbeiterpartei und Stellvertreter des Ministerpräsidenten der UVR; Frigyes 
Puja, Mitglied des Zentralkomitees der Ungarischen Sozialistischen Arbeiter­
partei und 1. Stellvertreter des Ministers für Auswärtige Angelegenheiten 
der UVR; Imre Koväcs, Außerordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter 
der UVR in der DDR.

Die Verhandlungspartner tauschten Informationen über die Tätigkeit ihrer
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